
     

 

 
    

 

 referenzblatt 

  

 

 

 

Laufen, Stiftskirche 
Kreuzgang 
 
13. Jahrhundert, Adneter Knollenkalk, 
Untersberger Kalkstein 
 
Musterflächen 
Untersuchung Konstruktion 
Restaurierung der Epitaphplatten 
Ausbau Neuversatz Epitaphplatten 
Dokumentation  
Verfugarbeiten  
Bodenlegearbeiten, Steinmetzarbeiten 
 
Technische Daten 

- Bauabschnitt Bodenbelag ca. 120 St. 
- Bauabschnitt Wandepitaphe ca. 80 St 
- ca. 300 m² 

 
Erhaltungszustand 

- Geschädigte / Verschmutzte Steinoberflächen 
- Gebrochene Steinplatten 
- Konstruktive Schäden und Verformungen 
- Nutzungsbedingt abgeschliffene Oberflächen, mit 

deutlichen Niveauunterschieden 
- Umfangreicher Bestand von Altergänzungen 

 
Eingesetzte Untersuchungstechnologien 

- Mörtel- und Werkstoffanalysen 
- Salzuntersuchungen 
- Druckfestigkeit, e-modul, Wasseraufnahme 

 
Ausgeführte Leistungen 

- Entwicklung angepasster Ergänzungsmaterialien 
- Reinigungsarbeiten 
- Ausbau und Neuversatz der  Bodenplatten 
- Konservierung, Ergänzungen, Klebungen, 

Vernadelungen etc.  
- Dokumentation 

 
Auftraggeber  
Katholische Kirchenstiftung Laufen 
Stiftsdekan Eibl / Herr Morawitz Tel.: 0049-8682 - 89610 
Referent Diözese:  Hr. Rohrmann Tel.:0049-89–23889-730
 
Fachbehörden 
Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege  
Referent LFD:  Herr Huber Tel.: 049-89–2114-0 
Restaurierung: Fr. Kern Tel. 0049 – 89 - 21140 
 
Ausführungszeitraum 
seit 2007 – 2010 
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